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3Vorwort

der Ausnahmezustand hält an. Die Pande­
mie ist keine Krise, die schnell vorübergeht, 
sondern eine Situation, mit der wir dauer­
haft umgehen müssen. Als Gesellschaft 
haben wir in den letzten beiden Jahren Kon­
zepte erprobt und verbessert, neue Wege 
gefunden und an alte Routinen angeknüpft. 
Das mag so manchen wieder in Sicherheit 
wiegen, andere können den Begriff »Krise« 
vielleicht einfach nicht mehr hören.

Als Kinderhilfsorganisation sehen wir aber, 
dass nach wie vor an vielen Stellen Hilfen 
bitter nötig sind und dass wir weiterhin darü­
ber reden müssen, wie wir zusammenhalten 
können. Schließlich kommt zu den Heraus­
forderungen und Entbehrungen der letzten 
Jahre, von denen die junge Generation be­
sonders betroffen war, nun auch noch ein 
Krieg in Europa. Dessen Auswirkungen rei­
chen bis in unseren Alltag hinein und erhö­
hen den Druck vor allem auf arme Familien 
noch weiter. Viele Haushaltsbudgets waren 
ohnehin schon knapp und werden nun von 
steigenden Preisen für Lebensmittel und 
Energie erneut empfindlich getroffen. Über­
all sind Kinder und Jugendliche deshalb 
weiterhin auf Solidarität und Unterstützung 
angewiesen.

Für CHILDREN ist dabei vor allem eines 
ganz wichtig: verlässlich da zu sein, den 
Kontakt zu den Familien nicht abreißen zu 
lassen und gerade in schwierigen Zeiten 

eine konstante und stabile Größe zu sein. 
Unseren Partnereinrichtungen möchten wir 
deshalb auch weiterhin ein festes Funda­
ment für ihre tolle Arbeit geben, und Kinder 
und Jugendliche werden wir bei ihrem 
Engagement für die Gesellschaft intensiv 
begleiten. Außerdem sollen neu ankom­
mende, aus dem Krieg geflüchtete Familien 
von uns unkompliziert die Unterstützung 
bekommen, die sie brauchen. All das ist un­
bedingt notwendig, und es verlangt uns viel 
Flexibilität und Kreativität ab, wie Sie auf 
den folgenden Seiten lesen können. Ebenso 
erfahren Sie aber auch von der Freude, die 
es macht, wenn Hilfe ankommt und Men­
schen da erreicht, wo sie gebraucht wird.

Sämtliche Vorhaben, Pläne und Ideen könn­
ten allerdings niemals in die Tat umgesetzt 
werden ohne das Engagement und die 
Hilfsbereitschaft unserer wunderbaren und 
zahlreichen Unterstützerinnen und Unter­
stützer. Erst gemeinsam mit Ihnen können 
wir Kinder und Jugendliche auf ihrem Weg 
begleiten und durch Krisen und Herausfor­
derungen hindurch einen Beitrag leisten, die 
Welt ein bisschen besser zu machen – für 
alle. Dafür bedanken wir uns von Herzen.

Ihr

Raphael Langenscheidt 

Unsere Vision ist eine Welt, in der alle  
Kinder und Jugendlichen – unabhängig 
von ihrer Herkunft – ihre Stärken entfalten, 
ihre Begeisterung einbringen und eine 
lebenswerte Gesellschaft mitgestalten.
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Unsere bundesweit 70 Partnereinrichtungen 
sind ein Spiegel dessen, was in der Welt passiert. 
Sowohl die Pandemie als auch der Krieg in der 
Ukraine machen sich direkt bemerkbar. Damit 
auch in Ausnahmesituationen möglichst viele 
Kinder an unseren Angeboten teilhaben können, 
passen wir diese immer wieder an neue Anforde-
rungen an.

CHILDREN Entdecker

CHILDREN MITTAGSTISCH UND 
ENTDECKERAKTIVITÄTEN
Seit Frühsommer 2021 finden mit sorg­
fältiger Planung, digitalen und analogen 
Angeboten, Hygienekonzepten und viel 
Flexibilität die CHILDREN Mittagstische und 
CHILDREN Entdeckeraktivitäten wieder 
vor Ort in den Einrichtungen statt. Im Fokus 
steht nun das Auffangen der Langzeitfol­
gen der Pandemie. Der Mittagstisch bietet 
den Kindern und Jugendlichen nicht nur 
ausgewogene Mahlzeiten, sondern auch 
eine feste Struktur und einen Ort des Aus­
tauschs und Miteinanders. Bei den Ent­
deckerausflügen können die Kinder und 
Jugendlichen aus ihren beengten Lebens­
welten herauskommen, ihre Resilienz stär­
ken und einfach wieder Kind sein. 

UKRAINE-SOFORTHILFE
Nach und nach kommen auch in unse­
re Partnereinrichtungen immer mehr 
geflüchtete ukrainische Familien mit ihren 
Kindern. Deshalb stellen wir mit unserer 
Ukraine-Soforthilfe finanzielle Mittel für 
die Aufnahme, Betreuung und Integra­
tion der ukrainischen geflüchteten Kinder 
bereit. Im Rahmen dieser kurzfristig 

auf die Beine gestellten Unterstützung 
haben wir im ersten Halbjahr 2022 über 
130.000 Euro erhalten und konnten damit 
13 unserer insgesamt 70 Partnereinricht­
ungen fördern. Geflüchtete Kinder und 
ihre Familien in Berlin, Bochum, Dresden, 
Düsseldorf, Essen, Frankfurt am Main, 
Hannover, Kiel, Mannheim, Nürnberg, Suhl 
und Ulm haben so nach ihrer Ankunft in 
Deutschland unbürokratische erste Unter­
stützungsangebote bekommen. Geflüchtete 
Kinder können in den Einrichtungen in 
Kreativ- und Tanzworkshops ihre Fluchter­
fahrungen verarbeiten, am Mittagstisch und 
an den Entdeckeraktivitäten teilnehmen, 
Deutsch lernen und andere Kinder und 
Jugendliche kennenlernen.

CORONA-SOFORTHILFE UND  
TK MAXX ZUKUNFTSFONDS
Durch unsere Corona-Soforthilfe und den 
TK Maxx Zukunftsfonds konnten unsere 
Einrichtungen auch während der Schlie­
ßungen weiterhin ihre Angebote für Kinder 
und Jugendliche aufrechterhalten und den 
Auswirkungen der Corona-Pandemie ent­
gegenwirken. Mit einer Summe von über 
50.000 Euro in der Corona-Soforthilfe 2021 

haben 30 Partnereinrichtungen unter an­
derem Hygieneartikel, technische Ausstat­
tungen sowie Lebensmittelgutscheine und 
Lebensmittelboxen »to go« für die Kinder 
und Jugendlichen finanziert. 100.000 Euro 
wurden darüber hinaus im Rahmen eines 
Zukunftsfonds von TK Maxx zur Verfügung 
gestellt und an unsere Partnereinrichtungen 
vergeben. Die Gelder nutzten die Einrich­
tungen insbesondere für Renovierungs- und 
Umbaumaßnahmen, für Hausaufgabenhil­
fen und Therapeut*innen sowie für zusätz­
liches Material für Aktivitäten und Exkursio­
nen.

REGIONALTREFFEN IN ERFURT 
UND DUISBURG
Im Herbst 2021 fanden zwei Regionaltreffen 
in Erfurt und Duisburg statt – nach vielen 
digitalen Veranstaltungen eine willkommene 
Abwechslung! In kleinen Gruppen konnten 
die Pädagoginnen und Pädagogen in den 
gastgebenden Einrichtungen voneinander 
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lernen und sich zu aktuellen Herausforde­
rungen austauschen. Auch für 2022 sind im 
Sommer und im Herbst wieder zwei Regio­
naltreffen geplant. 

DIGITALES CHILDREN TREFFEN
In der Woche vom 4. bis zum 8. April 2022 
kamen die Pädagoginnen und Pädagogen 
unserer Partnereinrichtungen zur digitalen 
CHILDREN Woche zusammen, dem jähr­
lich stattfindenden Netzwerktreffen. Rund 
100 Teilnehmende setzten sich gemeinsam 
mit den Themen Ernährung, geschlechter­
sensibles Arbeiten, Verschwörungserzäh­
lungen und Nachhaltigkeit in der Bildungsar­
beit auseinander. Das Workshop-Programm 
wurde mit Begeisterung angenommen. 
Außerdem gab es großen Austauschbedarf 
zum Ukraine-Krieg und über mögliche An­
gebote für geflüchtete Familien.

Weitere Informationen zum Programmbereich 
finden sich auf S. 16
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! Auch die Jugend hilft!-Projektteams sind an den 

Herausforderungen der letzten beiden Jahre 
gewachsen. Was zunächst noch neu und unge-
wohnt war – etwa digitale Camps und Workshops 
statt persönlicher Treffen – läuft zunehmend 
routiniert ab. Und immer wieder gibt es auch die 
Rückkehr zu tollen Aktionen vor Ort.

JH!-PROJEKTE IN CORONA-ZEITEN,  
WAS MACHEN DIE MACHER?
Trotz der erschwerten Umstände haben sich 
die jungen Projektmacher*innen nicht unter­
kriegen lassen. Mit großem Fleiß wurden 
neue Projektideen entwickelt oder bestehen­
de stetig an die äußeren Rahmenbedin­
gungen angepasst. Den schwierigen Zeiten 
sind die 67 Projektteams mit Flexibilität und 
Agilität begegnet und haben damit die Her­
ausforderung der Zeit grandios gemeistert.

PROJEKT »WAFFELN STATT WAFFEN«
Um Spenden für Geflüchtete aus der 
Ukraine zu sammeln, veranstalten Kinder 
und Jugendliche vor dem Jugendzent­
rum der AWO in Köln einmal wöchentlich 
den Aktionstag »Waffeln statt Waffen«. 
In diesem Rahmen verkaufen sie selbst­
gebackene Waffeln, Friedens-Plätzchen, 
Peace-Cocktails und andere Leckereien. 

PROJEKT »WUSCHEL BEWEGT SICH« 
Da aufgrund der Pandemie vorübergehend 
alle Sportstätten geschlossen waren, haben 
die Kinder am Standort Kirchberg/Fildern 
kurzerhand beschlossen, einen eigenen 
Outdoor-Sportpark mit unterschiedlichen 
Stationen für Jung und Alt zu errichten. 
Durch den Parcours führt die fiktive Figur 
»Wuschel« und erklärt auf eigens angefer­
tigten Tafeln die einzelnen Sportübungen.

CHILDREN Jugend hilft!

JH!-CAMP DIGITAL 
Auch 2021 fand das CHILDREN Jugend 
hilft!-Camp pandemiebedingt wieder digital 
statt. So gab es für die 50 teilnehmenden 
Kinder und Jugendlichen trotz der Um­
stände die Gelegenheit, sich intensiv mit 
anderen Engagierten auszutauschen, in 
spannenden Workshops Neues für die 
Projektarbeit zu lernen und die gebührende 
Anerkennung für ihr Engagement zu er­
fahren. Zu den Höhepunkten des digitalen 
Camps zählten in diesem Jahr die feierliche 
Abendgala, die von Julian Janssen (»Che­
cker Julian«) moderiert wurde, sowie der 
Austausch mit Elke Büdenbender, der Frau 
des Bundespräsidenten. Da der Besuch in 
Schloss Bellevue nicht wie geplant stattfin­
den konnte, nahm sich Frau Büdenbender 
Zeit für Online-Gespräche mit den einzelnen 
Projektteams. Im Anschluss an das Camp 
besuchte das Jugend hilft!-Team einige 

 »Es heißt so oft, die Jugend von heute interessiere 
sich für nichts und hänge nur am Handy herum. Ihr 
beweist genau das Gegenteil. Das zeigen die vielen 
spannenden Initiativen, für die Ihr euch engagiert und 
die Ihr ins Leben gerufen habt. Bleibt dabei, macht 
weiter! Kinder und Jugendliche wie Euch brauchen 
wir. Ihr leistet in Eurem Umfeld Wertvolles für das 
große Ganze. Und nur so kann Gemeinschaft funk-
tionieren. Ihr seid Vorbilder für andere, die sich von 
Eurem Enthusiasmus anstecken lassen und mit 
anpacken.«

Elke Büdenbender

der Projekte vor Ort, um die Sieger*innen 
persönlich kennenzulernen und ihnen die 
verdienten Awards zu überreichen.

NEUES WEITERBILDUNGSANGEBOT 
Im Jahr 2022 geht mit Jugend hilft! TO GO 
ein neues Weiterbildungsformat an den 
Start. Die digitale Workshopreihe für enga­
gierte Jugendliche umfasst kompakte 
Veranstaltungen zu Themen wie Projekt­
management, Fundraising und anderen 
wichtigen Aspekten der Projektarbeit. Und 
natürlich bekommen alle Teilnehmenden 
praktische Informationen und Tipps zu 
ihrem Engagement. Die Teilnahme an den 
Online-Veranstaltungen ist kostenlos, ledig­
lich eine Anmeldung ist nötig.

Weitere Informationen zum Programmbereich 
finden sich auf S. 17
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NEUER KINDERBEIRAT WETTERAU 
In der Initiative »Wir machen. Für ein Kinder­
lachen.« engagieren sich bereits seit 2006 
Kinder und Jugendliche für andere Kinder. 
Die Initiative war 2012 Preisträger beim 
Jugend hilft!-Wettbewerb, und einige Mit­
glieder waren auch schon im Kinderbeirat 
Hanau aktiv. 2021 hat die Initiative nun 
gemeinsam mit dem DRK Ortsverein Mün­
zenberg und CHILDREN einen eigenen 
Kinder- und Jugendbeirat im Kreis Wetterau 
gegründet.

NEUER KINDERBEIRAT STUTTGART 
Die Wolkenputzer Stiftung ermöglicht Kin­
dern aus sozial schwachen Familien und 
Heimen den Zugang zu Bildung, Kunst, Kul­
tur und Sport sowie zu einfach besonderen 
Erlebnissen. Einige dieser Kinder engagie­
ren sich nun im neuen Kinderbeirat in Stutt­
gart und haben im Herbst 2021 zum ersten 
Mal erfolgreich getagt. 

BEISPIELE FÜR GEFÖRDERTE 
PROJEKTE IN DEUTSCHLAND:
•	 Workshops für geflüchtete Jugendliche
•	 Musiktherapie für pflegebedürftige Kinder
•	 Wiederaufbau einer bei der Flut im Ahrtal 

zerstörten Kletterwand einer Kinderklinik 
•	 Zeltfreizeit für geistig behinderte Jugend­

liche
•	 Schwimmhilfen für Schwimmkurse für 

sozial benachteiligte Kinder
•	 Gesundes Schulfrühstück
•	 Bücher für Blinde und Sehbehinderte 

in integrativen Kindergärten

BEISPIELE FÜR GEFÖRDERTE 
PROJEKTE IM AUSLAND:
•	 Schulspeisung in Haiti
•	 Unterstützung für geflüchtete Familien 

auf Lesbos
•	 Toiletten und Schulbänke für eine Schule 

in Togo
•	 Schulbücher für Kinder in Zeltschulen 

im Libanon und Syrien
•	 Kauf von Seife für eine Schule in Malawi 

während der Corona-Pandemie

Weitere Informationen zum Programmbereich 
finden sich auf S. 18

Im Jahr 2021 haben in den acht aktiven Kinderbei-
räten zwölf  Sitzungen stattgefunden, an denen rund 
100 Kinder teilgenommen und Förderungen im Volu-
men von über 52.000 Euro beschlossen haben. Wir 
freuen uns außerdem sehr, dass zu den bestehen-
den Beiräten zwei neue hinzugekommen sind.
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CHILDREN Kinderbeiräte

 »Diskutieren, Meinung ver
treten, sich einbringen, 
sich engagieren und über 
den eigenen Schatten 
springen, ein hilfreiches 
Netzwerk aufbauen. Men-
schen ansprechen. Auch 
mal unbequem sein – all 
das habe ich als Kinderbei-
rätin gelernt.«

Lea Schaba, 19 Jahre
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CHILDREN Freundeskreis Privatspender CHILDREN Freundeskreis Privatspender

Dank unseres CHILDREN Freundeskreises können 
wir auch spontan auf Krisen und besondere Her-
ausforderungen reagieren. Durch Ihre großzügigen 
Spenden werden flexible Hilfen für Kinder und 
Jugendliche überhaupt erst möglich.

GENERATIONSWECHSEL ERFOLGREICH 
ABGESCHLOSSEN 
27 Jahre nach Gründung von Children for a 
better World macht die erste Generation 
nun Platz für die nächste: Bei der Mitglieder­
versammlung im Juli 2021 wurden Raphael 
Langenscheidt zum Ersten Vorsitzenden 
und Alexandra Heraeus zur Zweiten Vor­
sitzenden gewählt. Im Zuge dessen sind 
Gabriele Quandt und Andreas Lukoschik aus 
dem Vorstand ausgeschieden, stehen dem 
Gremium aber nach wie vor mit Rat und Tat 
zur Seite. Dr. Johannes Trißler wurde neu 
in den Vorstand berufen. Zur Feier des Ge­
nerationswechsels fanden im Juli und im 
Oktober 2021 Empfänge für den CHILDREN 
Freundeskreis in München und Berlin statt.

UKRAINE-SOFORTHILFE
Durch die fantastische Unterstützung enga­
gierter CHILDREN Freunde sind innerhalb 
weniger Tage nach unserem Spendenaufruf 
über 130.000 Euro für die Ukraine-Sofort­
hilfe eingegangen. Über diese überwältigen­
de Spendenbereitschaft haben wir uns sehr 
gefreut und konnten damit den ukrainischen 
Familien und ihren Kindern schnell und un­
kompliziert helfen. Ein besonderer Dank gilt 
dabei den Unternehmen HQ Trust GmbH 
und der BabyOne gGmbH.

STILLE AUKTION 
Auch im Jahr 2021 konnte JOIN + HELP 
aufgrund der Pandemie nicht stattfinden. 
Mit Hilfe unseres großartigen Netzwerks 
haben wir jedoch wieder eine digitale Vor­
weihnachtsaktion durchgeführt. Im Rahmen 
dieser Stillen Auktion wurden besondere 
Aktivitäten und exklusive Kunst für den gu­
ten Zweck verkauft. Auf diese Weise sind 
über 53.000 Euro zusammengekommen, die 
in unsere Projektarbeit fließen und Kindern 
und Jugendlichen die Möglichkeit geben, 
ihre Stärken zu entfalten und eine lebens­
werte Gesellschaft mitzugestalten. 

NEUES FORMAT FÜR JOIN+HELP
Unser JOIN+HELP CUP gehörte über 
20 Jahre lang zu den erfolgreichsten 
Benefizturnieren Deutschlands. Über 

2 Millionen Euro Spendengelder konnten bei 
dem Golfturnier in dieser Zeit gesammelt 
werden. Im Zuge des Generationswechsels 
im CHILDREN Vorstand möchten wir nun 
unserem JOIN+HELP Konzept ein neues 
Gesicht geben. Raphael Langenscheidt 
lädt deshalb im Juni 2022 erstmals zu einer 
Abendgala ins neue Münchner Werksviertel 
ein, dem Platz für nachhaltige Zukunfts­
projekte in München.

BUY MY DRESS
Zusammen mit der Modedesignerin Anja 
Gockel hat CHILDREN im November 2021 
eine besondere Benefiz-Aktion veranstaltet: 
Mit BUY MY DRESS haben wir gemeinsam 
dazu aufgerufen, hochwertige Damenkleider 
zu spenden, die im Rahmen eines Charity 
Sales anschließend erworben werden konn­
ten. Dank des großartigen Engagements 
von Anja Gockel und ihrem Team kam eine 
Summe von über 5.000 Euro zusammen. 

BMW BERLIN-MARATHON
Mit Laufen sich selbst und gleichzeitig 
anderen Gutes tun: CHILDREN ist offizieller  

Partner des BMW BERLIN-MARATHONS, 
der uns kostenfrei 100 Charity-Startplätze 
zur Verfügung stellt. Mit einer Spende über 
1.000 Euro können sich Läuferinnen und 
Läufer einen Startplatz für den Marathon 
sichern und gleichzeitig in Armut aufwach­
sende Kinder und Jugendliche in unseren 
Berliner Partnereinrichtungen stärken. Dank 
dieser Partnerschaft sowie der Unterstüt­
zung unserer Botschafterin, der Marathon­
legende Uta Pippig, konnten wir 2021 erst­
malig eine achtköpfige Läufergruppe beim 
RUN FOR CHILDREN an den Start gehen 
lassen. 

FALK-WANDERUNG
Bereits zum 12. Mal lud Dr. Thomas Falk im 
September 2021 zur Teilnahme an einem 
Wander- und Golfwochenende ins Tegern­
seer Tal ein. Der Erlös aus den Startgebüh­
ren und aus einer spontanen Versteigerung 
wurde wieder an CHILDREN gespendet, 
was uns erneut sehr gefreut hat!
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SCHWALBE
Seit dem Jahr 2022 dürfen wir Schwalbe, 
Europas führende Fahrradreifen-Marke, zu 
unseren Unternehmenspartnern zählen. 
Schwalbe hat uns gleich zu Beginn der Part­
nerschaft nicht nur mit über 100.000 Euro 
unterstützt, sondern ist außerdem dabei, 
einen Kinderbeirat ins Leben zu rufen und 
eine CHILDREN Partnereinrichtung zu 
finanzieren.

PREMIER INN 
Auch in Premier Inn hat CHILDREN einen 
neuen und überaus vielseitigen Unterneh­
menspartner gefunden. Neben Spenden­
aktionen der Mitarbeiter*innen können Gäste 
in allen Premier Inn Hotels unkompliziert 
für CHILDREN spenden: Für jeden Verzicht 
aufs Housekeeping etwa finanziert Premier 
Inn mindestens eine warme Mahlzeit für 
benachteiligte Kinder.

BIOLOTTA-GEWÜRZE
Die Hartkorn Gewürzmühle GmbH enga­
giert sich mit der KidsSupport-Aktion ihrer 
Biofachhandelsmarke BioLotta-Gewürze 
für Kinder in Armut: Unter dem Motto 
»Nachhaltig würzen – Gutes tun!« gehen 
mit jedem verkauften BioLotta-Gewürz 15, 
30 oder 50 Cent direkt an CHILDREN. Auf 

diese Weise kam im Jahr 2021 eine fantasti­
sche Spendensumme von über 37.000 Euro 
zusammen. Zusätzlich verschickt das Team 
von BioLotta immer wieder wunderbare 
BioLotta-Gewürzpakete an die CHILDREN 
Partnereinrichtungen.

BRANDNOOZ 
Die Plattform für Foodtrends ist seit vie­
len Jahren ein zuverlässiger Partner für 
CHILDREN. Pro verkaufter goodnooz 
Box spendet brandnooz einen Euro an 
CHILDREN. Über die letzten acht Jahre 
hat sich das zu einer Summe von über 
135.000 Euro addiert! Zusätzlich unterstützt 
brandnooz mit einer großartigen Aktion 
unsere Ukraine-Soforthilfe. Über 7.000 Euro 
konnten so bereits gesammelt werden, 
um schnelle Hilfe für Geflüchtete aus der 
Ukraine zu leisten.

DONNER & REUSCHEL –  
PRIVATBANK SEIT 1798
Das Bankhaus unterstützt CHILDREN 
bereits seit vielen Jahren auf den unter­
schiedlichsten Ebenen – in diesem Jahr als 
Hauptsponsor unserer Benefizveranstaltung 
JOIN+HELP – im Rahmen von Spenden­
aktionen und natürlich durch das großartige 
Engagement von Marcus Vitt, Vorstands­

sprecher des Bankhauses DONNER & 
REUSCHEL, als Kuratoriumsmitglied.

ATHENEUM
Die international erfolgreiche Technologie-
Expertenplattform für Unternehmensbera­
tungen ist ebenfalls seit vielen Jahren eine 
zuverlässige Partnerin und Unterstützerin 
an der Seite von CHILDREN. Die Expertin­
nen und Experten spendeten mittlerweile 
über 78.000 Euro an Honoraren. Der fantas­
tische Quartalsrekord lag im Frühjahr 2021 
bei über 7.500 Euro.

ERGON
Mit ERGON CAPITAL, einer europäischen 
Beteiligungsgesellschaft, hat CHILDREN 
einen weiteren neuen Partner gefunden. 
Das Unternehmen hat für unsere Partnerein­
richtungen im Raum München die großartige 
Summe von 25.000 Euro für die kommenden 
drei Jahre zugesagt.

SUPERBIOMARKT
Ebenfalls neuer Partner ist der Super­
BioMarkt, der CHILDREN im Jahr 2022 
erstmalig mit 10.000 Euro unterstützt hat. 
Zudem gibt es für SuperBioMarkt-Kund*in­
nen die Möglichkeit, ihre Pfandbeträge via 
Spendenboxen CHILDREN zu überlassen.

PRO-BONO-UNTERSTÜTZER
Ein besonderer Dank geht an die Rechts­
anwaltskanzlei Pinsent Masons, die 
CHILDREN seit fast 20 Jahren mit Bera­
tungsleistungen unterstützt. 2021 hat die 
Kanzlei eine Spendenaktion unter den Mit­
arbeiter*innen organisiert und den Betrag 
aus Firmenmitteln auf tolle 3.500 Euro 
aufgestockt. Zudem danken wir +KNAUSS, 
GROOTHUIS. sowie der Unternehmens­
beratung Oliver Wyman.

WEITERE PARTNER, BEI DENEN WIR 
UNS HERZLICH BEDANKEN
•	 Alfred Ritter GmbH
•	 BEWA Security GmbH
•	 DeutschlandCard GmbH
•	 Diginet GmbH & Co. KG mit Pixum
•	 Enterprise Autovermietung Deutschland 

B. V. & Co. KG
•	 HQ Capital GmbH & Co. KG
•	 JK Jasmin Kohlmayer
•	 Lucky Bike.de GmbH
•	 Mandat Managementberatung GmbH
•	 Messe Frankfurt GmbH
•	 Mesago Messe Frankfurt GmbH
•	 PartyLite GmbH
•	 SIGNAL IDUNA Gruppe 
•	 UniCredit Bank AG

Tagtäglich können Kinder und Jugendliche 
wirkungsvoll gestärkt werden, weil ganz fantas-
tische Unternehmen dies möglich machen. Im 
Rahmen von kreativen Spendenkampagnen  
und Mitmachaktionen kommen immer wieder  
große Summen zusammen, die unserer Arbeit 
sehr weiterhelfen. Was für ein Gewinn!
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Seit bald zwei Jahrzehnten ist die 
Bio-Supermarktkette basic eine 
großzügige Unterstützerin des 
Mittagstisches in den CHILDREN 
Einrichtungen. Gemeinsam mit 
Kund*innen, Mitarbeitenden und  
Lieferant*innen setzt sich das Unter-
nehmen gegen die Folgen von Kin-
derarmut ein und finanziert 18 Mit
tagstische in bundesweit 13 Städten.

Der Mitbegründer von basic, Georg 
Schweisfurth, sagt zum Engagement der 
Bio-Supermarktkette: »Eine gemeinsame 
warme Mahlzeit ist so viel mehr als nur 
ein Essen. Sie gibt Körper und Geist Kraft 
und erfüllt das Herz mit Freude. (…) basic 
befasst sich mit gesunder Ernährung als 
Mittel zum Leben, dementsprechend geht 
es auch darum, möglichst viele Impulse in 
diese Richtung zu setzen. Seit 17 Jahren 
gibt basic pro getätigtem Einkauf einen Cent 
in das CHILDREN Mittagstischprogramm. 
Da kommt bei Millionen von Einkäufen pro 
Jahr schon was zusammen. (…) Und wir 
machen seit Langem mit unseren Lieferan­
ten Aktionswochen, bei denen diese auf 
einen Teil ihrer Marge verzichten. Das er­

Auch mit der großartigen und lang-
jährigen Unterstützung von TK Maxx 
fördern wir in deutschen Brenn-
punkt-Stadtteilen inzwischen 50 Part
nereinrichtungen in 47 Städten, in 
denen wir mit dem CHILDREN Mit-
tagstisch über 3.200 in Armut leben-
de Kinder regelmäßig mit gesunden, 
ausgewogenen Mahlzeiten stärken.

Seit 2010 konnte TK Maxx gemeinsam mit 
engagierten Mitarbeiter*innen und Kund*in­
nen bereits über 2,8 Millionen Euro für 
CHILDREN einnehmen – dies entspricht 
ungefähr 1,4 Millionen Mahlzeiten! Die 
beeindruckende Zahl wurde sowohl durch 
Kundenspenden als auch mit dem Verkauf 
von Charity-Produkten sowie durch die 
zahlreichen großen und kleinen Spendenak­
tionen der TK Maxx Mitarbeiter*innen selbst 
erreicht. Besonders die Weltkindertagskam­
pagne war im Jahr 2021 wieder einmal ein 
großer Erfolg: Die TK Maxx Teams haben 
mit einer Spendenaktion an den Kassen 
den Kund*innen die Möglichkeit gegeben, 
die gigantische Spendensumme von über 
250.000 Euro für Kinder, die in Armut auf­
wachsen, zu sammeln. 

gibt einen guten sechsstelligen Betrag pro 
Jahr, für den wir gar nicht dankbar genug 
sein können!«

Dieses Jahr fanden die Aktionswochen 
zum 17. Mal statt: Einen Monat lang spen­
deten Lieferanten und Hersteller wieder an 
den CHILDREN Mittagstisch und sammelten 
die tolle Summe von 35.000 Euro! Damit 
werden circa 17.500 Mahlzeiten für Kinder  
und Jugendliche finanziert. Zudem sind an 
den Kassen aller basic-Filialen Spenden­
dosen für Wechselgeld platziert. Außerdem 
können Kund*innen ihre Pfandquittungen 
an den Rückgabe-Automaten in eine Spen­
denbox werfen, anstatt sie einzulösen. 
Insgesamt hat basic CHILDREN 2021 mit 
fantastischen 146.600 Euro unterstützt.

Außerdem hat TK Maxx einen fantastischen 
Beitrag zur Corona-Soforthilfe geleistet: 
Mit einem TK Maxx Zukunftsfonds wur­
den 100.000 Euro für Extra-Aktivitäten zur 
Abmilderung der Covid-Auswirkungen auf 
die Kinder und Jugendlichen in unseren Ein­
richtungen zur Verfügung gestellt.

Im Jahr 2022 hat TK Maxx seine Unter­
stützung noch weiter ausgebaut, sodass ab 
sofort nicht nur der CHILDREN Mittagstisch, 
sondern auch CHILDREN Entdeckeraktivi­
täten gefördert werden.

Sehr gefreut haben uns auch die Besuche 
in den Partnereinrichtungen, bei denen TK 
Maxx Mitarbeiter*innen tatkräftig mit an­
gepackt haben. Der Kreativität des TK Maxx 
Teams scheinen keine Grenzen gesetzt, 
und wir sind immer wieder überrascht von 
außergewöhnlichen Ideen und Aktionen!
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EIN HERZ FÜR KINDER
Eine große Unterstützung für unser Pro­
gramm CHILDREN Entdecker bekommen 
wir durch die erneute Hilfe des Vereins 
BILD hilft e.V. »Ein Herz für Kinder«. Auch 
für 2022 haben wir eine großzügige Förde­
rung erhalten. Drei Viertel der Summe 
werden wir bei unseren Mittagstischen für 
Lebensmittel und Mahlzeiten einsetzen. Ein 
Viertel ist für Entdeckeraktivitäten in den 
Einrichtungen bundesweit für Freizeiten, 
Workshops und Sportaktivitäten gedacht. 

RTL SPENDENMARATHON 
Seit 2009 werden wir von der Stiftung 
»RTL – Wir helfen Kindern e.V.« aus Mitteln 
des RTL-Spendenmarathons unterstützt. 
Auch im letzten Jahr wurden wir wieder be­
dacht und konnten uns über die tolle Sum­
me von 30.000 Euro freuen. Im Jahr 2022 
erhalten wir fantastische 35.000 Euro. Die 
Gelder fließen sowohl in die Umsetzung der 
CHILDREN Entdeckeraktivitäten als auch 
in den CHILDREN Mittagstisch. 

IKEA STIFTUNG
Um das jährlich stattfindende Jugend hilft! 
Camp zu finanzieren, hat die IKEA Stiftung 
CHILDREN im Jahr 2021 mit einer großzü­
gigen Förderung in Höhe von 25.000 Euro 
bedacht. Aufgrund der Corona-Situation im 
letzten Jahr konnte das Camp nicht wie ge­
plant mit allen Teilnehmenden in Berlin, son­
dern lediglich digital stattfinden. Flexibel hat 
die Stiftung darauf reagiert und uns erlaubt, 
die dadurch eingesparten Mittel für das 
Jugend hilft! Camp 2022 zu verwenden. Die 
Daumen sind gedrückt, dass dieses Jahr 
einer Präsenzveranstaltung in Berlin nichts 
in die Quere kommen wird!

WEITERE PARTNER, BEI DENEN WIR 
UNS HERZLICH BEDANKEN
•	 Achat Stiftung
•	 Benevity, Inc.
•	 Deutsche Stiftung für Engagement und 

Ehrenamt
•	 Fritz und Thekla Funke-Stiftung
•	 Hans-und-Dorrit-Michel-Stiftung
•	 Korff-Stiftung
•	 Lions Hilfswerk Ulm/Neu-Ulm  

Schwaben e.V.
•	 Pro-Idee Hilfsfonds e.V.
•	 Dr. Jürgen Rembold Stiftung

Die Förderung durch Stiftungen und Vereine ist 
eine tragende Säule unserer Organisation. Nur 
mit deren fantastischer Unterstützung ist es uns 
möglich, die CHILDREN Projekte stetig zu ver
bessern und auszubauen. Wir sind von Herzen 
dankbar, diese Institutionen an unserer Seite zu 
wissen!

Schwere Zeiten im Lockdown

»Sinas Familie wohnt mit sechs Kindern in einer engen 
Mietwohnung. Seit Ausbruch der Pandemie leben die 
Eltern in großer Angst vor einer Ansteckung – Sinas 
Vater ist aufgrund einer Nierenerkrankung Risikopatient. 
Die Kinder durften deshalb zeitweise kaum vor die Tür 
und konnten nicht mit Freund*innen spielen. Auf unsere 
Besuche während des Lockdowns reagierte Sina besonders 
erfreut und überschwänglich, allerdings kam sie nach der 
Wiedereröffnung unserer Einrichtung nicht zurück und ging 
auch nicht wieder in die Schule. Bei weiteren Besuchen in 
der Familie ist uns aufgefallen, dass Sina sehr blass war 
und zugenommen hatte. Weil die Eltern Vertrauen in unser 
Team haben, kommt sie wieder zu uns in die Einrichtung, 
und neuerdings geht sie auch wieder in die Schule. Durch viel 
ehrenamtliche Hilfe können wir den Fokus auf einzelne Kinder 
legen, bevor sie zum Problemfall werden. So erreichen wir 
oft die ganze Familie.« 

Der Einrichtungsleiter einer unserer 70 Partner
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DIE CHILDREN MITTAGSTISCHE 
An 70 Standorten stärken wir arme Kinder 
und Jugendliche, die in den geförderten 
Einrichtungen satt werden und darüber hin­
aus lernen, wie sie Gerichte planen können, 
Lebensmittel einkaufen und in Teamarbeit 
kochen. So finden sie einen Weg zu voll­
wertiger Ernährung und haben Erfolgserleb­
nisse, die ihnen Selbstbewusstsein geben. 
Jährlich werden über 400.000 Mahlzeiten 
gekocht und ausgegeben.

DIE CHILDREN ENTDECKERAKTIVITÄTEN
Wir bieten armen Kindern ein Kontrastpro­
gramm zu ihren oft beengten Lebenswelten. 
Vielfältige Ausflüge und Unternehmungen 
führen Kinder und Jugendliche an Orte in 
ihrer Stadt, wo sie zuvor vielleicht noch 
nie waren. Sie lernen, wie man den ÖPNV 
benutzt, entdecken und besuchen Museen, 
Theater, Schwimmbäder. Damit erschließen 

PROJEKTFÖRDERUNGEN
Für ihre eigenen gesellschaftspolitischen, 
ökologischen und sozialen Projekte, mit 
denen sich Kinder und Jugendliche ehren­
amtlich einsetzen, erhalten sie von uns För­
dergelder – bis zu 2.500 Euro pro Jahr und 
Vorhaben. Mit der Möglichkeit, gute Ideen 
umzusetzen, erfahren junge Menschen, wie 
wichtig und wirkungsvoll gesellschaftliches 
Engagement ist. Auf diese Weise geben wir 
60 bis 80 Projekten im Jahr Rückenwind. 

WEITERBILDUNG
Außerdem bieten wir den Projektmacher*in­
nen ein kostenloses Workshop-Programm 
an. So bekommen sie das Werkzeug für 
ein gelungenes Projektmanagement an die 
Hand. Die Kompetenzen, die sie dabei er­
werben, werden sie ein Leben lang beglei­
ten. Gute Erfahrungen geben ihnen Mut und 

sie sich wichtige Alltagskompetenzen. Im 
Rahmen unseres Entdecker-Programms 
stellen wir unseren Partnereinrichtungen 
jährlich knapp eine Million Euro zur Ver­
fügung.

DAS CHILDREN 
ENTDECKERSTIPENDIUM
Darüber hinaus eröffnen wir jedes Jahr 
besonders interessierten Jugendlichen aus 
unseren Partnereinrichtungen die Chance 
auf ein Schuljahr im Ausland. Diese Zeit 
ist für viele Stipendiat*innen ein Schlüssel­
erlebnis. Sie erweitern ihre Fremdsprachen­
kenntnisse und finden zu neuen Lebens- 
und Berufsperspektiven. 

CHILDREN unterstützt die Kinder und Ju­
gendlichen der Partnereinrichtungen direkt 
und langfristig. Das beinhaltet auch die 
Förderung der Einrichtungen durch fach­
liche Impulse für die Mitarbeiter*innen und 
die Möglichkeit des Austauschs der Partner­
einrichtungen untereinander. Und wir haben 
Formate zur Qualitätssicherung entwickelt. 
Dadurch stellen wir sicher, dass unser Ent­
decker-Programm Wirkung zeigt.

www.children.de/kinderarmut-entdecker

lassen sie zuversichtlich gesellschaftliche 
Verantwortung übernehmen.

WETTBEWERB
Acht besonders beispielhafte Projekte wer­
den jedes Jahr von einer Jury im Rahmen 
eines Wettbewerbs ausgewählt. Die Sie­
ger*innen laden wir zu einem mehrtägigen 
Engagement-Camp nach Berlin ein, dort 
können sie in verschiedenen Workshops 
ihre Projekte weiterentwickeln. Mit einer 
feierlichen Abendgala und einem Empfang 
in Schloss Bellevue bei Elke Büdenbender 
werden sie für ihren Einsatz geehrt. Durch 
den Erfolg und die Anerkennung entdecken 
die Kinder und Jugendlichen ihre Selbst­
wirksamkeit. Sie können gestärkt aus dieser 
kreativen Phase hervorgehen und auch in 
Zukunft unsere Gesellschaft aktiv mitge­
stalten. 

www.children.de/junges-engagement-
jugend-hilft

Mit unserem Programm CHILDREN Entdecker 
setzen wir uns gegen die Folgen von Kinderarmut 
ein. Wir stärken bundesweit in über 50 Städten 
mehr als 4.500 Mädchen und Jungen mit gesunden 
Mahlzeiten und gemeinsamen Aktivitäten.

Unser bundesweites Engagement-Programm 
CHILDREN Jugend hilft! fördert junge Menschen, 
damit sie Probleme erkennen, Lösungen entwickeln 
und sich weiterhin für eine starke Zivilgesellschaft 
einzusetzen.
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KINDERBEIRÄTE IN ACHT STÄDTEN
Zurzeit sind CHILDREN Kinderbeiräte 
in Berlin, Hanau, Hannover, Heilbronn, 
München, Stuttgart, Wetterau und Würz­
burg aktiv. Dort übernehmen insgesamt 100 
Kinder und Jugendliche Verantwortung für 
eine Verteilung von Geldern und stimmen 
über die Förderung von Kinderhilfsprojekten 
ab. Im letzten Jahr wurde in 12 Sitzungen 
über 53 Projekte beraten, die mit insgesamt 
52.000 Euro gefördert wurden.

GRUNDLAGEN FÜR GESELLSCHAFTLI-
CHES ENGAGEMENT
Im Kinderbeirat lernen 8- bis 18-Jährige, 
was es heißt, die eigene Meinung zu ver­
treten, Kompromisse auszuhandeln und 
zu einer gemeinsamen Entscheidung zu 
kommen, bei der jede einzelne Stimme 
zählt. Die Kinder und Jugendlichen wer­
den für Problemfelder sensibilisiert, lernen 
Lösungsansätze sowie vielfältige soziale 
Projekte kennen. Und sie erleben, wie sich 
durch ihren Einsatz die Situation für andere 
konkret verbessert. Diese aktive Mitarbeit 
legt die Grundlage dafür, sich auch als 
Erwachsene für andere einzusetzen und 
Verantwortung zu übernehmen.

www.children.de/partizipation-kinderbeirat

Das Recht von Kindern auf Beteiligung und die 
Berücksichtigung ihrer Meinung ist ein Kernprin-
zip der UN-Kinderrechtskonvention. Dieses Recht 
greift das Programm CHILDREN Kinderbeiräte 
auf, denn wir lassen Kinder und Jugendliche bei 
der Projektförderung mitentscheiden.
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CHILDREN Kinderbeiräte

Lea Schaba

»Mit 12 Jahren ist es mir natürlich manchmal schwergefallen, 
an einem Samstagmorgen früh aufzustehen und eine Stunde 
nach Hanau zu fahren. Und dann die Aufregung, wenn ich 
an dem Tag auch noch selbst ein Projekt vorstellen sollte! 
Zugleich gab es aber den Stolz, wenn man es geschafft hatte, 
die anderen in der Gruppe zu überzeugen. Das gibt so viel 
Selbstvertrauen! Eigentlich sollten alle Kinder und Jugendlichen 
das einmal erleben. Der Kinderbeirat bietet eine tolle außer­
schulische Plattform für so viele Learnings – und man merkt 
dabei nicht einmal, dass man lernt. Also, haben wir uns 
gedacht, nehmen wir das, was wir wissen und können, suchen 
uns Partner und stemmen so einen Beirat selbst! Wir wollen 
anderen jungen Menschen ermöglichen, demokratische 
Prozesse live kennenzulernen. Die Kids können sich einbrin­
gen und sehen sofort, was nach ihrer Entscheidung passiert. 
So haben sie vielleicht mehr Spaß an sozialem Engagement, 
lernen, mit Budgets umzugehen, und werden ermutigt, 
darüber nachzudenken, wie man sonst noch helfen kann. 
Wir möchten zeigen, dass man kein Nerd ist, wenn man sich 
sozial engagiert.« 

Lea Schaba, 19 Jahre, hat von 
2014 bis 2020 im Kinderbeirat 
Hanau mitgewirkt und 2021 
in Zusammenarbeit mit dem 
DRK Ortsverein Münzenberg den 
CHILDREN Kinderbeirat im Kreis 
Wetterau gegründet.



22 23

83,4 %
Projekte 6,5 %

10,1 %
Verwaltung

Werbung und allgemeine
Öffentlichkeitsarbeit

Projekte

Werbung und allgemeine 
Öffentlichkeitsarbeit

83,4 %
10,1 %

6,5 %

AU
F 

EI
N

EN
 B

LI
C

K
: F

in
an

ze
n

Finanzen

Jeder von uns ausgegebene Euro wurde CHILDREN 
zuvor gespendet. Seit unserer Gründung im Januar 1994 
sind das ca. 44 Millionen Euro. Das Finanzjahr 2021 konnte 
mit 2,1 Millionen Euro Ertrag erfolgreich abgeschlossen 
werden. Die Werbe- und Verwaltungsausgaben liegen mit 
16,6 % weiterhin auf einem niedrigen Niveau. 

Übersicht Projekt-, Werbe- und Verwaltungs
ausgaben 2021

Im Jahr 2021 konnte CHILDREN einen 
Ertrag in Höhe von 2.126.711,35 Euro ver­
buchen (2020: 2.047.771,99). Der Großteil 
entfällt auf Spenden, vor allem von Privat­
personen und Unternehmen. Die sonstigen 
betrieblichen Erträge (wirtschaftlicher Ge­
schäftsbetrieb, Zweckbetrieb, Vermögens­
verwaltung) setzen sich zum Großteil aus 
der Stillen Auktion 2021 und den Erträgen 
verschiedener Unternehmenskooperationen 
zusammen. 

2021 hat CHILDREN im ideellen Be­
reich 1.892.253,35 Euro ausgegeben 
(2020: 1.800.761,83). Die Projektausgaben 
enthalten Projektförderungen von 
1.422.932,16 Euro (75,2 % der Gesamt­
ausgaben; 2020: 71,9 %) und Projekt­
begleitungskosten von 155.520,04 Euro 
(8,2 % der Gesamtausgaben; 2020: 11,1 %). 
Nach Steuern ergibt sich ein Jahresüber­
schuss von 195.000,00 Euro. Davon wurden 
95.000,00 Euro den freien Rücklagen und 

100.000,00 Euro der Betriebsmittelrücklage 
zugeführt. Damit stellen wir die Organisation 
auf eine sichere Basis, sodass in Jahren mit 
weniger Einnahmen die CHILDREN Pro­
gramme weitergeführt werden können. Die 
Werbe- und Verwaltungskosten enthalten 
190.671,70 Euro für Werbung und allgemei­
ne Öffentlichkeitsarbeit (10,1 % der Gesamt­
ausgaben; 2020: 11,3 %) sowie 123.129,46 

Euro für Verwaltungsausgaben (6,5 % der 
Gesamtausgaben; 2020: 5,7 %). Die 
Projektausgaben liegen im Jahr 2021 bei 
83,4 %, die Werbe- und Verwaltungskosten 
bei 16,6 % der Gesamtausgaben im ideellen 
Bereich. Unsere Ausgaben wären weitaus 
höher, hätten wir nicht starke Pro-Bono-Unter­
stützer*innen, die uns tatkräftig zur Seite 
stehen. Lesen Sie hierzu mehr auf Seite 11. 

Gerne informieren wir auch im Detail über 
die Verwendung sämtlicher Spendengelder 
und wie wir damit unsere Projekte kontinu­
ierlich weiterentwickeln. Jedes Jahr berich­
ten wir transparent über unsere Finanzen 

und lassen unseren Jahresabschluss von 
einem unabhängigen Wirtschaftsprüfer 
bestätigen. Der ausführliche Finanzbericht 
für das Jahr 2021 ist ab August 2022 auf 
unserer Website abrufbar.

Verwaltung

PROJEKTAUSGABEN WERBE- UND 
VERWALTUNGSAUSGABEN

Projektausgaben  
(Projektförderung)

Projektausgaben  
(Projektbegleitung) Werbung Verwaltung Summe 

ideeller Bereich

Projektausgaben 1.321.076,26 € 2.819,50 € 1.323.895,76 €

CHILDREN Entdecker 1.005.438,53 € 2.819,50 €

CHILDREN Jugend hilft! 95.751,13 €

CHILDREN Kinderbeirat 31.806,60 €

Förderprojekte 188.080,00 €

Sachspenden

Personalaufwand 93.404,14 € 140.106,46 € 140.106,46 € 70.053,24 € 443.670,30 €

Sonstige betriebliche  
Aufwendungen 8.451,76 € 12.594,08 € 50.565,24 € 47.894,07 € 119.505,15 €

a. Raumkosten 2.452,94 € 3.679,42 € 3.679,42 € 1.839,71 €

b. Fremdleistungen

c. �Sonstige  
Personalkosten 1.317,28 € 1.025,21 € 1.986,07 € 349,60 €

d. Reisekosten 112,00 € 795,14 € 2.117,22 € 30,80 €

e. Porto und Telefon 869,11 € 1.303,70 € 1.346,09 € 651,79 €

f. Bürobedarf 468,64 € 702,96 € 702,96 € 351,48 €

g. �Werbung und  
Veranstaltungen 23.514,83 €

h. �Buchführung,  
Prüfungskosten,  
Beratung 37.915,58 €

i. �Nebenkosten des  
Geldverkehrs 1.014,02 €

j. Tätigkeitsbericht 11.500,00 €

k. Sonstiges 3231,79 € 5087,65 € 5.718,65 € 5.741,09 €

Abschreibungen 5.182,14 € 5.182,14 €

Gesamtausgaben 1.422.932,16 € 155.520,04 € 190.671,70 € 123.129,45 € 1.892.253,35 €

75,2% 8,2% 10,1% 6,5%
100%

83,4% 16,6%

EINNAHMEN / ERTRÄGE 2021

Spenden und Zuwendungen 2.021.616,85 €

Sonstige betriebliche  
Erträge 105.094,50 €

Gesamteinnahmen 2.126.711,35 €

AUSGABEN / AUFWENDUNGEN 2021

Projektausgaben 1.578.452,20 €

Werbung und allgemeine  
Öffentlichkeitsarbeit 190.671,70 €

Verwaltung 123.129,45 €

Gesamtausgaben 1.892.253,35 € 
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KURATORIUMSTREFFEN
Im Oktober 2021 fand das jährliche Kurato­
riumstreffen in Berlin-Mitte statt. Cornelius 
Nohl berichtete über wichtige CHILDREN 
Themen, und Raphael Langenscheidt leitete 
eine spannende Diskussion über die Ent­
wicklung neuer CHILDREN Programme. 
Dr. Florian Langenscheidt wurde erneut zum 
Kuratoriumsvorsitzenden und unser lang­
jähriger CHILDREN Freund Alfred Ritter zu 
seinem Stellvertreter gewählt. Das nächste 
Kuratoriumstreffen findet 2022 direkt vor 
dem Benefizabend JOIN+HELP statt.

CHILDREN Kuratorium
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CHILDREN Stiftung

Die Stiftung soll die Arbeit des Vereins 
dauerhaft sichern, denn als gemeinnütziger 
Verein muss CHILDREN seine Einnahmen 
jedes Jahr neu akquirieren. Somit sichert 
die Stiftung die Grundeinnahmen für die Zu­
kunft des Vereins und ermöglicht beständig 
wichtige Projekte wie CHILDREN Jugend 
hilft! und CHILDREN Entdecker. Die opera­
tive Arbeit führt der Verein aus.

Der Vorstand der Stiftung (Vorstandsvor­
sitzender Dr. Florian Langenscheidt, Philipp 
Geller, Raphael Langenscheidt, Cornelius 
Nohl, Ulrike de Vries) verwaltet verantwor­
tungsvoll das Stiftungsvermögen, achtet 
auf die Einhaltung der Anlagerichtlinien und 
die sinnvolle Verwendung der Erträge. Die 
Stiftung verpflichtet sich zur Einhaltung der 
Grundsätze guter Stiftungspraxis vom Bun­
desverband Deutscher Stiftungen. Zudem 
veröffentlichen wir alle relevanten Informa­
tionen zur operativen Arbeit des geförderten 
Vereins im Rahmen der Initiative Transpa­
rente Zivilgesellschaft. 

Im Jahr 2007 riefen Dr. Florian Langenscheidt und 
Gabriele Quandt die Stiftung Children for a better 
World ins Leben. Ihr Ziel: die langfristige finanzielle 
Förderung des gleichnamigen Vereins.

MÖGLICHKEIT DER TEILNAHME
Es gibt viele Möglichkeiten des stifterlichen 
Engagements, zum Beispiel den Zustiftungs­
fonds und den Spendenfonds. Die Stiftung 
möchte den verschiedenen Bedürfnissen 
der Stifterinnen und Stifter nachkommen 
und bietet Interessierten individuelle Mög­
lichkeiten an.

Dr. Karin Ebel, eine unserer großzügigen  
Stifterinnen, äußert sich dazu: »Ich unter­
stütze CHILDREN, weil ich einen Teil 
meines Glücks an andere weitergeben 
möchte.«

Ulrike de Vries
Geschäftsführende Vorständin der 
CHILDREN Stiftung
Tel. 089 36037491
E-Mail ulrikedevries@children.de

Seit 2003 wird CHILDREN von einem Kuratorium 
unter dem Vorsitz von Dr. Florian Langenscheidt 
unterstützt. Über 80 Persönlichkeiten mit Herz, 
Kontakten, Einfluss, kreativen Ideen, Vorbild
charakter und viel Sinn für Engagement begleiten 
die Arbeit von CHILDREN mit ihrem Rat und mit 
finanzieller Förderung.

Integrationspreis  
der Stiftung 
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Ort im Land 
der Ideen

Spitzenplatz  
bei Stiftung  
Warentest

Bundesverdienst-  
kreuz für Gründer  

Dr. Florian Langen­
scheidt

Transparenzpreis  
von PwC und 
Westfälischer 
Friedenspreis

Deutscher Stifterpreis 
Gabriele Quandt und  
Dr. Florian Langen­

scheidt

PHINEO Wirkt-Siegel 
für CHILDREN 
Jugend hilft!

AUSZEICHNUNGEN
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Gute Ideen brauchen auch Menschen, die sich 
um Strategien und deren Umsetzung kümmern, 
und natürlich auch um reibungslose Abläufe 
in der Organisation und der Verwaltung. Mit 
Engagement und Sachverstand wird dies im 
Vorstand sowie unter der Leitung von Cornelius 
Nohl in der Geschäftsstelle des CHILDREN 
Teams umgesetzt.
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DAS CHILDREN TEAM

v. l. n. r.: Jan Knauss, Katharina 
Le Thierry, Ulrike de Vries, Raphael 
Langenscheidt (1. Vorsitzender), 
Alexandra Heraeus (stellv. Vorsit­
zende), Dr. Johannes Trißler

Lisa 
Schnierer 

Stefanie 
Richter  
(Elternzeit) 

Britta 
Uhl

Ramona 
Wirth 

Sandra 
Appel

Clarissa 
Klug

Wiltrud 
de Haan 

Patricia 
Büchler

Corinna 
Dank 
(Elternzeit)

Anja  
Becker 

Dr. Anna 
Rachlitz 

Laura  
Jörg  
(Elternzeit)

Caroline 
Buchrucker 

Cornelius 
Nohl

DER CHILDREN VORSTAND 

Vorstand und Team

SPENDENKONTO 
Children for a better World e. V.
Bankhaus Donner & Reuschel
IBAN DE72 2003 0300 0212 1724 02
BIC CHDBDEHHXXX

ONLINE UNTER:
www.children.de/spenden

Bei Fragen steht Ihnen das 
 CHILDREN Team per Mail 
oder  Telefon zur Seite. 

Gern schicken wir Ihnen 
eine Zuwendungsbestätigung 
zu – bitte geben Sie dazu Ihre 
Kontaktdaten an.

GROSSE VERÄNDERUNGEN 
SCHAFFT MAN AM BESTEN GEMEINSAM.
So können wir Kinder und Jugendliche dabei begleiten, ihr Potenzial zu entfalten und echte 
Perspektiven zu entwickeln. Wir garantieren: Ihr Einsatz für CHILDREN wirkt!

CHILDREN 
JUGEND HILFT!

Wir fördern Projekte von 
Kindern und Jugendlichen, 
deren Ziel es ist, sich mit 
ihren eigenen Ideen für ande­
re Menschen zu engagieren. 
Der CHILDREN Jugend hilft! 
Fonds unterstützt jährlich 
60–80 soziale, ökologische 
und gesellschaftspolitische 
Projekte.

CHILDREN 
KINDERBEIRAT

Wir ermöglichen es Kindern, 
in Angelegenheiten mitzu­
sprechen, die sie selbst oder 
andere Kinder betreff en. In 
acht Städten entscheiden 
Kinderbeiräte regelmäßig über
die Förderung von Kinder­
hilfsprojekten.

Wir legen großen Wert darauf, dass alle unsere Spender*innen nachvollziehen können, wie wir ihre 
Zuwendungen einsetzen. Auf unserer Webseite berichten wir ausführlich über unsere Projektarbeit 
und legen unsere Finanzen off en. Zudem lassen wir unseren Jahresabschluss durch einen unabhän­
gigen Wirtschaftsprüfer bestätigen und sind Mitglied der Initiative Transparente Zivilgesellschaft. 
Seien Sie dabei und helfen Sie mit!

CHILDREN 
ENTDECKER

Wir setzen uns gegen Kinder­
armut in Deutschland ein 
und stärken an 70 Standorten 
die gesunde Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen mit 
über 400.000 warmen Mahl­
zeiten sowie Entdeckeraktivi­
täten, die in keiner Kindheit 
fehlen sollten.
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Children for a better World ( CHILDREN) 
ist eine spendenfinanzierte Kinderhilfs­
organisation mit Sitz in München. Der Ver­
ein wurde 1994 von 30 Persönlichkeiten 
aus Wirtschaft, Kultur und Politik gegrün­
det. Ziel ist es, Kinder und Jugendliche 
in ihrer Potenzialentwicklung zu stärken. 
CHILDREN arbeitet transparent, wirkungs­
orientiert und wurde mit wichtigen Preisen 
ausgezeichnet.

Children for a better World e. V.
Oberföhringer Straße 4
81679 München
T 089 452 09 43­0
M info@children.de
W www.children.de

instagram.com/childrenforabetterworld

fb.me/children.profilseite

twitter.com/CfabW

linkedin.com/company/children-for-a-
better-world-e-v-/

youtube.com/user/jugendhilft
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